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OL YMPIA KOMPAKT 

Cas: Aus für weitere 
russische Athleten 
Der Internationale Sportge­
richtshof Cas hat die OIympia­
Sperre gegen 17 russische Ru­
derer bestätigt. Die Ad-hoc­
Kammer des Schiedsgerichts in 
Rio lehnte den Einspruch der 
Athleten gegen die Entschei­
dung des Weltverbandes Fisa 
ab. Das bestätigte ein Cas­
Sprecher. Nur sechs Ruderer 
hatten bei der Fisa-Kontrolle 
eine Freigabe für Rio erhalten. 
Auch das russische Gewichthe­
ber-Team wird nicht an den 
Start gehen. Der Sportgerichts­
hof wies einen Einspruch gegen 
die vom Weltverband Iwf aus­
gesprochene Sperre zurück. 
Derweil hat der Segel-Weltver­
band Isaf dem Russen Pawel 
Sozykin gestern überraschend 
doch das Startrecht für Rio ein­
geräumt. Laut Isaf habe das In­
ternationalen Olympische Ko­
mitee (lOC) in einer am Diens­
tag versendeten neuen Leitlinie 
nahegelegt, Athleten nicht zu 
sperren, sollte die McLaren­
Liste nicht explizit auf den Ge­
brauch einer verbotenen Subs­
tanz verweisen. Im Falle Sozykin 
konnte laut der Mitteilung nicht 
ermittelt werden, ob der positi­
ve Test aus einer Wettkampf­
kon,trolle stammte oder nicht. 

Phelps, Murray und 
NadaI sind Fahnenträger 
Rekord-Olympiasieger Michael 
Phelps wird die US-amerikani­
sehe Flagge bei der Eröffnungs­
feier der Sommerspiele am 
Freitag in Rio de laneiro tragen. 
Das gab das Nationale Olympi­
sche Komitee gestern nach ei­
ner Wahl durch die Mitglieder 
des US-Teams bekannt. Der 31-
Jährige steht vor seiner fünften 
Olympia-Teilnahme und ist mit 
18 Goldmedaillen der erfolg­
reichste Athlet der Geschichte. 
Die britische Fahne wird Ten­
nis-Profi Andy Murray tragen. 
Der zweimalige Wimbledon­
sieger und GoldmedaIllen­
gewinner der Spiele 2012 in 
London gilt im Tenniswettbe­
werb ab Samstag erneut als An­
wärter auf den Sieg. Sein lang­
jähriger Rivale Rafael Nadal 
trägt im Fußballtempel Mara­
canä die spanische Flagge. 

Olympisches Feuer 
In Rio eingetroffen 
Das olympische Feuer ist in Rio 
de laneiro eingetroffen. Von der 
Nachbarstadt Niteroi kam es 
gestern nach einer Bootsfahrt 
durch die Guanabarabucht in 
der OIympiastadt an. Bürger­
meister Eduardo Paes nahm das 
Feuer an der Marineschule in 
Empfang. Rund 600 Brasilianer 
sollen die Flanune bis Freitag 90 
Kilometer durch Rio tragen. 

Fünf neue Sportarten 
bel Olympla In Tokio 
Das Internationale Olympische 
Komitee (!OC) hat die Aufnah­
me von fünf zusätzlichen 
Sportarten für die Sommer­
spiele 2020 in Tokio beschlos­
sen. In vier Jahren gehören auch 
Baseball und Softball, Karate, 
Skateboard, Surfen sowie 
Sportklettern zum Progranun. 
·"GIÜckwunsch an das Organi­
sationskomitee von Tokio. Ich 
glaube, das ist ein Meilenstein 
auf dem Weg der Innovationen 
in der Geschichte der Olympi­
schen Spiele", sagte IOC-Präsi­
dent Thomas Bach. "Es sollen 
die fortschrittlichsten Spiele 
überhaupt werden", sagte der 
Präsident des Organisations­
Komitees, Yoshiro Mari. 

Nigerias Fußballer 
sitzen In Atlanta fest 
Nigerias Olympia-Fußballer 
stecken auf iluer Anreise nach 
RioßeJaneiro wegen finanziel-
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DanleI Brodmeler wurde 2012 bei den Olympischen Spielen in London Fünfter im Liegendschießen . 2014 holte er zudem WM-Silber. Foto: HoJscher 

Den Wettkampf um Medaillen genießen 
... die Ziele bei den 
Olympischen Spielen: 

"In erster Linie geht es für mich 
darum, Spaß zu haben. Ich 
werde keine Antwort auf die 
Frage nach der Wunschplatzie­
rung geben. leder Wut zu den 
Olympischen Spielen, um er­
folgreich zu sein. Es ist dabei 
immer die Frage, was für die 
einzelnen Sportler ein Erfolg ist. 
Sicherlich wäre es schön, eine 
Medaille zu gewinnen. Viel 
wichtiger ist aber, den Wett­
kampf erhobenen Hauptes zu 
verlassen", sagt Brodmeier. "Ich 
möchte an den Erfolg der 
Olympischen Spiele 2012 . an­
knüpfen, ein Finalplatz in bei­
den Disziplinen wäre super. 
Wichtig ist auch, den Wett­
kampfzu genießen." 

... die Vorbereitung: 

"Ich habe einen langfristigen 
Plan gehabt. Den angestrebten 
Quotenplatz konnte ich mir bei 
der WM 2014 recht früh si­
chern. Auch die Qualifikation 
für den DreisteIlungskampf hat 
gut geklappt", sagt der Nieder­
lauterbacher. ,,Alle Phasen der 
Planung habe iCh optimal ge­
nutzt. Auch die Wettkämpfe 
beispielsweise in Rio de Janeiro 
und Bangkok konnte ich wie er­
hofft bestreiten. Dort habe ich 
viel herausgefunden und no- · 
tiert. In den vergangenen Tagen 
musste ich noch zwei, drei Tage 
wegen einer leichten Entzün­
dung im linken Arm pausieren. 
Das war aber alles halb so 
schlimm." Brodmeier betont 
auch die mentale Komponente 
beim Sportschießen: "Bei mir 
ist die Lockerheit im Kopf wie­
der da, nachdem mich die Zu­
stände in Brasilien, die ich wäh­
rend des Welteups dort gesehen 
habe, doch ziemlich mitge­
nommen hatten. Jetzt habe ich 
einen Weg gefunden, mit Her? 

Vor vier Jahren wurde der SportSChütze 
Daniel Brodmeier aus Niederlauterbach 
bei den Olympischen Spielen Fünfter im 
Liegendschießen. In Rio de Janeiro hat 
er durchaus gute Medaillenchancen. 

Daniel Brodmeier über __ _ 

Von Manuel Holscher 

Voller Vorfreude auf die Olympischen Spiele in Rio de Ja­
neiro ist Daniel Brodmeier. Foto: Bayerischer Sportschutzenbund 

MEIN OLYMPIA 2016 

DanleI Brodmeler: Geboren am 2. September 1987 
in Kelheim. 
DiszIplin: Sportschießen. 
Wettkampf: llegendschießen, Dreistellungskampf. 
Uve Im Femsehen: Liegendschießen: 12. August, 
14 Uhr: Qualifikation, 16 Uhr: Finale. 
Dreistellungskampf: 14. August, 14 Uhr: Qualifi­
kation, 18 Uhr: Finale. 

und Leidenschaft in Rio de la­
neiro einen guten Wettkampf 
abzuliefern. In den vergan­
genen Wochen war ich jeden 
Tag sechs bis acht Srunden am 
Schießstand." Bei den Olympi­
schen Spielen werden die Be­
dingungen vermutlich anders 
sein als beim Weltcup in Rio de 
laneiro. Es werden deutlich 
kühlere Temperaturen zwi­
schen 20 und 25 Grad erwartet. 
"Ich bin aber physisch sehr gut 
vorbereitet - auch in Bezug auf 
die Ernährung." 

... dIe Unterstützer 
aus der Heimat vor Ort: 

"Meine Trainingskollegen sind 
dabei, mit denen ich jeden Tag 
zusammen am Schießstand bin. 
Ansonsten kommt aber nie~ 
mand aus der Familie oder von 
den Freunden mit nach Brasi­
lien. Das war schon vor vier Jah­
ren in London und auch bei Eu­
ropa- oder Weltmeisterschaften 
so", sagt Brodmeier. "Ich 
möchte mich auf den Wett­
kampf fokussieren und keine 
Gedanken machen müssen, ob 
es der Fantilie gutgeht. Da geht 
es wieder um die mentale Kom­
ponente. Es gilt einfach, den 
Kopffrei zu haben." 

... die Finanzierung: 

Die Sporthilfe unterstützt die 
Athleten. "Ich bin froh, dass es 
die Sporthilfe gibt. Ansonsten 
werde ich noch von regionalen 
Sponsoren unterstützt, die das 
mit voller Leidenschaft ma­
ehen. Auch der Arbeitgeber hilft 
mir durch Freistellungen. 
Grundsätzlich ist es aber für alle 
Athleten schwierig, die ' eine 
Sportart betreiben, die medial 
nicht präsent ist", betont Brod­
meier. "Es ist für mich und 99 
Prozent der anderen Olympia­
Teilnehmer ein Hobby. Wir 
können davon nicht leben und 

Olympiastart mit Zweifeln 

machen das einfach, weil es uns 
unheimlich viel Spaß bringt. Ich 
muss beim Sportschießen auch 
viele Kosten selber tragen. 
Wenn ich aber eine Medaille 
hole, dann habe ich sie mir auch 
wirklich verdient. Die Men~ 
sehen, die einen Anteil daran 
haben, wissen das auch, ohne 
dass ich sie ständig namentlich 
nennen müsste." 

Der Deutsche Olympische 
Sportbund (DOSB) übernimmt 
in Rio de laneiro die Kosten für 
die Einkleidung, die Flüge so­
wie die Unterkunft. 

... die Vorfreude: 

Es sei ein Vorteil, im Vorfeld zu 
wissen, was die Sportler in Bra~ 
silien erwartet. "Ich gehe viele 
Situationen schon jetzt im Kopf 
durch. Ich schaue mir Bilder an 
und denke auch an den Mo­
ment, wenn ich bei der Eröff­
nungsfeier ins Olympiastadion 
einlaufe. Wenn ich jetzt davon 
erzähle, bekomme ich gleich 
eine Gänsehaut", sagt er. "So 
langsam spüre ich die Anspan­
nung, das ist aber auch gut so. 
Das gilt es jetzt, bis zu den 
Olympischen Spielen zu halten. 
Es ist etwas ganz Besonderes, 
bei einem solchen Ereignis da~ 
bei zu sein. Schön ist auch, die 
vielen Sportler zu treffen, die 
aus der ganzen Welt kommen. 
Bei Olympischen Spielen kom­
men alle zusammen, ohne da­
bei auf die Nationalität oder die 
politische Situation zu schau­
en", erklärt Brodmeier. 

Der Niederlauterbacher wird 
Anfang August nach Brasilien 
fliegen, um pünktlich zur Er­
öffnungsfeier dabei zu sein. 
Danach gilt es, die Tage bis zu 
den Wettkämpfen für einige 
Trainingseinheiten zu nutzen. 
Am 12. und 14. August wird es 
ernst. Dann geht es im Lie­
gendschießen und im Dreistel­
lungskampfum Medaillen. 

Hinter der Form von Tennis-Star Rafael Nadal steht ein Fragezeichen - Das Handgelenk bereitet dem Spanier Sorgen 

Rio de Janelro (dpal Umzin­
gelt von neugierigen Reportern 
und drängelnden Fotografen gab 
Rafael Nadal seine mit Span­
nung erwartete Erklärung ab. Er 
werde in Rio antreten, im Ein­
zel, Doppel und auch im Mixed, 
stellte der spanische Tennis-Star 
klar. Der Wettlauf mit der Zeit 
ist positiv für ihn ausgegangen. 
Sein Handgelenk so weit gene-

Kapitän glaubt, dass ich die bes­
te Option bin, um ein gutes Re­
sultat für unser Land heraus-
zuholen", sagte Nadal. . 

Bis zuletzt hatten sich Zwei~ 
fel darum gerankt, ob und . in 
welchen Konkurrenzen der 
Olympiasieger von 2008 tat­
sächlich im Olympic Tennis 
Centre mitmischen wird. Selbst 
ihn plagten noch nach der An-

soll die Nummer fünf der Welt 
als Fahnenträger die spanische 
Delegation bei der Eröffnungs­
feier anführen. Einen Tag spä~ 
ter geht dann schon das Wett­
kampf-Treiben auf den Tennis­
Hartplätzen los. 

1m Doppel will Nadal mit sei­
nem Freund Mare Lopez um ei­
ne Medaille kämpfen, im Mixed 
mit French-Open-Siegerin Gar-

Roland Garros und Wimbledon 
ein erfolgreiches lahr krönte. 
Sein bislang letzter Major-Er­
folg liegt inzwischen zwei Jahre 
zurück. 2014 feierte er seinen 
neunten French-Open-TiteL 

Bei seinem lieblings-Grand­
Slam stoppte ihn die Verlet­
zung im Mai schon vor der drit~ 
ten Runde. Er könne keinen Ball 
mehr schlagen und riskiere ei-


